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14. Universitätsrat – Ergebnis der Wahl der vom Senat zu bestellenden  
Mitglieder  

Der Senat der Medizinischen Universität Innsbruck hat in seiner Sitzung vom 04.10.2017 gemäß 
§ 25 Abs 1 Z 4 iVm § 21 Abs 6 Z 1 UG in den Universitätsrat für die Funktionsperiode ab 01.03.2018  
folgende drei Mitglieder gewählt:  
 

Dr.in Elisabeth ZANON 
Univ.-Prof. Dr. Bernd Christian FUNK 

Univ.-Doz.in Dr.in Gabriele KÜHBACHER-LUZ 
 

Für den Senat: 

Univ.-Prof. Dr. Gert Mayer 
Vorsitzender 

15. Ethikkommission – Änderung der Zusammensetzung  

Der Senat der Medizinischen Universität Innsbruck hat in seiner Sitzung vom 04.10.2017 
 

Frau Assoz. Prof.in PDin Dr.in Astrid GRAMS  
zum Mitglied in Nachfolge für Frau Univ.-Prof.in Dr.in Elke Ruth Gizewski, 

 
Herrn Mag. Christoph Gstrein 

zum Ersatzmitglied in Nachfolge für Frau Mag.a Julia Künz, 
 

Herrn Simon SCHWENDINGER  
zum Mitglied in Nachfolge für Herrn Sebastian Sallaberger, 

 
Herrn Klaus BEREK 

zum Ersatzmitglied in Nachfolge für Frau Angelika Bauer 
 
gewählt.  
 

Für den Senat:  

Univ.-Prof. Dr. Gert Mayer  
Vorsitzender 

16. Bestellung stellvertretende Leiterin (stellvertretende Direktorin) Univ.-
Klinik für Innere Medizin I 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 05.10.2017 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.11.2017 bis zum 
31.10.2022, 
 

Assoz. Prof.in PDin Dr.in Susanne KASER 
zur stellvertretenden Leiterin (stellvertretenden Direktorin) 

 
der Univ.-Klinik für Innere Medizin I zu bestellen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 
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17. Bestellung stellvertretender Leiter (stellvertretender Direktor) Sektion für 
Klinisch-Funktionelle Anatomie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 05.10.2017 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.10.2017 bis zum 
30.09.2022, 
 

ao. Univ.-Prof. Dr. Erich BRENNER MME 
zum stellvertretenden Leiter (stellvertretenden Direktor) 

 
der Sektion für Klinisch-Funktionelle Anatomie zu bestellen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

18. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Unfallchirurgie an Herrn Dr. med. univ. Christian Deml 

Herrn Dr. med. univ. Christian Deml wurde mit Datum vom 05.10.2017 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gemäß § 103 UG für das Fach Unfallchirurgie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

19. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Innere Medizin an Frau Dr.in med. univ. Julia Gabriele Wilma Engl 

Frau Dr.in med. univ. Julia Gabriele Wilma Eng wurde mit Datum vom 05.10.2017 die Lehrbefugnis als 
Privatdozentin gemäß § 103 UG für das Fach Innere Medizin verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor  

20. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Unfallchirurgie an Frau Dr.in med. univ. Stefanie Erhart PhD 

Frau Dr.in med. univ. Stefanie Erhart PhD wurde mit Datum vom 05.10.2017 die Lehrbefugnis als 
Privatdozentin gemäß § 103 UG für das Fach Unfallchirurgie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 
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21. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Neurochirurgie an Frau Dr.in med. univ. Anja Tschugg PhD 

Frau Dr.in med. univ. Anja Tschugg PhD wurde mit Datum vom 05.10.2017 die Lehrbefugnis als 
Privatdozentin gemäß § 103 UG für das Fach Neurochirurgie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

22. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 UG 

Gemäß § 27 Abs 2 UG werden folgende Bevollmächtigungen erteilt: 
 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Projekt- 
laufzeit 

D-152040-016-012 Vest CABG Assoz. Prof. Priv.-
Doz. Dr. Nikolaos 
Bonaros 

01.01.2017 -
01.03.2019 

D-151620-013-018 GALCTIC-HF AMG 423 - A Double-blind, Ran-
domized, Placebo-controlled, Multicenter Study 
to Assess the Efficacy and Safety of Omecamtiv 
Mecarbil on Mortality and Morbidity in Subjects 
with Chronic Heart Failure with Reduced Ejec-
tion Fraction 

Univ.-Doz. Dr. 
Gerhard Pölzl 

31.07.2017 – 
31.03.2021 

D-151640-021-012 HD-FACS Priv.-Doz. Mag. Dr. 
Sieghart Sopper 

01.04.2017 – 
31.03.2020 

D-151900-018-014 Neuro-Muskuläre AG Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Wolfgang Löscher 

01.09.2017 – 
31.12.2027 

D-151900-043-013 SAB_EDGE 
Phase 3, Multicenter, Randomized, Double-
Blind, Placebo-Controlled, Parallel-Group, effi-
cacy and Safety Study Comparing EG-1962 to 
Standard of Care Oral Nimodipine in Adults with 
Aneurysmal Subarachnoid Hemorrhage 

Priv.-Doz. Dr. 
Raimund Helbok 

01.03.2017 – 
29.02.2020 
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Bei bereits laufenden Projekten werden die Bevollmächtigungen geändert wie folgt: 
 

SAP Nr. Titel des Projekts 
Änderung der 
Bevollmächtigung 
für 

Projekt- 
laufzeit 

Begründung der 
Änderung 

D-150200-011-018 Investigation of solar UV Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Mario Blumthaler 

11.03.2010 – 
01.10.2019 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-151810-021-011 Determination of Europe-
an Utility Weights for a 
Cancer-Specific Prefer-
ence-Based Quality of 
Life Measure Derived 
From the EORTC QLQ-
C30 

Priv.-Doz. Dr. 
Georg Kemmler 

01.01.2016 – 
31.12.2018 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-151900-035-012 Alterseffekte, arithmeti-
sches Lernen und cereb-
rale Bildgebung 

Priv.-Doz.in Dr.in 
Laura Zamarian 
PhD 

01.09.2011 – 
28.02.2018 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-152300-012-012 Entwicklung rad. akt. 
mark. Substanzen zur 
Diagnose und Therapie 

Dr. Roland  
Haubner 

01.06.2009 – 
31.07.2018 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 

23. Ausschreibung des „Prof. Brandl-Preises" für das Jahr 2017 

I. 
 
Dank der Ermächtigung der Gemahlin des verstorbenen Herrn Honorarprofessors Dr. Dr. h.c. Ernst Brandl 
gelangt an der Medizinischen Universität Innsbruck für das Jahr 2017 der „Prof. Brandl-Preis" zur Ausschrei-
bung. 
 

II. 
 

Richtlinien für die Vergabe des „Prof. Brandl-Preises" 
 
dotiert von der „Prof. Ernst Brandl-Stiftung" mit dem Sitze in 6130 Schwaz und der derzeitigen Anschrift 6130 
Schwaz, Ried Nr. 8. 
 
Der „Prof. Brandl-Preis“ ist gedacht als Anerkennung für besonders innovative, zukunftsorientierte Leistun-
gen, die dazu beitragen, die Schwierigkeiten unserer Zeit, welche durch die hemmungslose Realisierung 
allen wissenschaftlichen Fortschrittes entstanden sind, zu bewältigen und eine lebenswerte Zukunft sicher-
zustellen. 
 
In Frage kommende wissenschaftliche Arbeiten oder Patente bzw. Patentanmeldungen müssen folgende 
Bedingungen erfüllen: 
 
Die Thematik soll im Bereich der Biotechnologie, Gentechnik, Enzymtechnik, Zellkulturtechnik liegen, kann 
aber auch der Chemie oder Physik zugehören und muss Verbesserungen zum Inhalt haben, die auf das 
Wohlergehen des Menschen, eine umweltschonende Gewinnung von Wirkstoffen, Energie, Rohstoffen oder 
auf die Sicherstellung der Ernährung von Mensch und Tier bzw. auf die Lösung unserer Umweltprobleme 
abzielen. 
 
Bewerben können sich in Tirol arbeitende oder studierende österreichische Staatsbürgerinnen/Staatsbürger 
oder Ausländerinnen/Ausländer, die mindestens fünf Jahre in Tirol gearbeitet oder studiert haben, ein ein-
schlägiges Studium absolviert und diesen Preis in den letzten fünf Jahren nicht erhalten haben. 
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Die Arbeiten oder Patente müssen höchstens zwei Jahre vor der Einreichung veröffentlicht oder von einer 
renommierten wissenschaftlichen Zeitschrift zur Veröffentlichung angenommen bzw. beim Österreichischen 
Patentamt hinterlegt worden sein. 
 
Die Einreichung der Arbeiten muss jeweils bis zum 31.12. erfolgt sein. 
 
Den Vergabevorschlag erstellen: 
(a) Nachfolgefakultäten der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 
(b) Medizinische Universität Innsbruck 
(c) Österreichische Gesellschaft für Molekulare Biowissenschaften und Biotechnologie (Zweigstelle West) 
 
Diese Gremien, von denen jedes eine Stimme hat, wählen dann bis zum 15.03. diejenige Arbeit aus, die sie 
für preiswürdig erachten, und schlagen sie der „Prof. Ernst Brandl-Stiftung" in Schwaz zur Dotierung vor. 
 
Die Preisvergabe erfolgt durch den Stifter bzw. durch das Kuratorium im Laufe des Monats Mai. 
 
Bei Fehlen einer preiswürdigen Arbeit fließt der vorgesehene Betrag dem Stammvermögen der Stiftung zu. 
 

III. 
 
Die Einreichfrist ist: 

PB-2017-1: 11.10.2017 – 31.12.2017 
 
Die Beantragung erfolgt online unter der Adresse:  
 
http://fld.i-med.ac.at/gar 
 
Etwaige Fragen richten Sie bitten an: 
Servicecenter Forschung, Eva Mayrgündter 
Tel.: 0512/9003-71763, E-Mail: eva.mayrguendter@i-med.ac.at  
Web: https://www.i-med.ac.at/forschung/foerderungen/brandl/ 
 

Univ.-Prof.in Dr.in Christine Bandtlow 

Vizerektorin für Forschung und Internationales 

24. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches  
Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-16137 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, Sektion für Physiologie, ab sofort auf 4 
Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: Lehrerfahrung in 
Themen der vegetativen Physiologie, Sozial- und Führungskompetenz, gute Kommunikationsfähigkeiten, 
Organisationstalent. Die Möglichkeit zur Habilitation ist gegeben und ausdrücklich erwünscht. Zur Verstär-
kung des Teams und Leitung des iPSC Labors an der Sektion wird eine Nachwuchswissenschafterin/ein 
Nachwuchswissenschafter gesucht mit Zellkulturerfahrung vorzugsweise im Umgang mit iPSC oder ESC 
sowie nachgewiesener Fähigkeit zur kompetitiven Einwerbung von Drittmitteln. Aufgabenbereich: For-
schung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.626,60 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-16214 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Innere Medizin I, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzun-
gen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Innere Medizin, mindestens 1 Erstautoren-
schaft. Erwünscht: Erfahrung in universitärer Lehre, Nachweis wissenschaftlicher Tätigkeit. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.626,60 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen 
 
 
Chiffre: MEDI-16125 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab 
sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Studium der Informationstechnologie, Informatik oÄ 
mit Promotion. Erwünscht: Erfahrung im Management großer Datencluster und/oder Bildanalysen, eigene 
Programmier-Entwicklungen, Nachweis wissenschaftlicher Tätigkeit und Fähigkeit, wissenschaftliche Stu-
dien eigenständig durchzuführen, eigenverantwortliches Arbeiten, Methodenentwicklungen, Belastbarkeit 
und Flexibilität, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Bereitschaft zur inner- und außerbetrieblichen 
Fortbildung. Wir bieten ein interdisziplinäres Team mit vielen Forschungsschwerpunkten für ein abwechs-
lungsreiches und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3626,60 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Aus-
schreibung. 
 
 
Chiffre: MEDI-16182 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Radiologie, ab 
01.12.2017 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens 
jedoch bis 14.03.2020. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Radio-
logie, mindestens 1 Erstautorenschaft. Erwünscht: besondere Erfahrungen in der Thorax-radiologie, Erfah-
rung in universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.813,30 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 08. November 2017 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der 
Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, 
einzubringen. Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie un-
serer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 
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25. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für Allgemeines Universitäts-
personal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: 16236 
Koordinatorin/Koordinator Rechnungswesen und Bilanz, IVa, Abteilung Finanzen, ab sofort. Voraussetzun-
gen: Hochschulabschluss, spezielle Fachkenntnisse Bilanzierung und Steuerrecht, Zahlungsverkehr, gute 
Englischkenntnisse, Berufserfahrung Rechnungswesen, SAP-Kenntnisse. Erwünscht: Sozialkompetenz, 
Belastbarkeit, Organisations-, Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, Genauigkeit, analytische Fähigkeiten. 
Aufgabenbereich: Erstellung Rechnungsabschluss und Richtlinien für das Rechnungswesen, Organisation 
des Zahlungsverkehrs und der Buchführung, Unterstützung Drittmittelverwaltung und Controlling, Mitarbeit 
bei Projekt Kostenleistungsrechnung und Datawarehouse. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.492,40 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Eine Überzahlung ist je nach Qualifikation und Berufserfahrung möglich. Es han-
delt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung.  
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 08.November 2017 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der 
Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, 
einzubringen. Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie un-
serer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 


